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Geschäft Nr. 22 

Legislatur: 2024-2028 

 

Geschäft Bericht an den Einwohnerrat vom 12. November 2024 

Vorstoss Postulat R. Büchelin, SP: Für eine Erhöhung der Sicherheit in Binningen 

Info Am 20. September 2024 reichte Ralph Büchelin, namens der SP-Fraktion rubriziertes Postulat 
ein.  

Bei einer tätlichen Auseinandersetzung anlässlich eines Fussballturniers auf dem Sportplatz 
Spiegelfeld wurde ein Fussballjunior des SC Binningen von Spielern einer anderen Mannschaft 
attackiert und schwer verletzt. Der Postulant fordert den Gemeinderat auf, von ihm vorgeschla-
gene Massnahmen zur Verhinderung eines künftigen Vorfalls zu prüfen.  

Der Gemeinderat ist ob dem Vorfall anlässlich des Fussballturniers ebenfalls stark betroffen und 
kann die Sorgen des Postulanten gut nachvollziehen. Die inhaltlichen Forderungen des Postulats 
liegen jedoch ausserhalb der Kompetenz des Gemeinderats. 
 

Antrag Das Postulat wird nicht überwiesen. 

 
Gemeinderat Binningen 

 Gemeindepräsidentin: 
Caroline Rietschi 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 
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1. Ausgangslage 

Am 20. September 2024 reichte Ralph Büchelin, namens der SP-Fraktion rubriziertes Postulat ein.  

Bei einer tätlichen Auseinandersetzung anlässlich eines Fussballturniers auf dem Sportplatzspiegelfeld 
wurde ein Fussballjunior des SC Binningen von Spielern einer anderen Mannschaft attackiert und schwer 
verletzt. Der Postulant fordert den Gemeinderat auf, von ihm vorgeschlagene Massnahmen zur Verhin-
derung eines künftigen Vorfalls zu prüfen.  

Der Gemeinderat ist ob dem Vorfall anlässlich des Fussballturniers ebenfalls stark betroffen und kann die 
Sorgen des Postulanten gut nachvollziehen, die inhaltlichen Forderungen des Postulats liegen jedoch aus-
serhalb der Kompetenz des Gemeinderats. 
 
2. Beurteilung 

Zum Postulat generell ist festzuhalten, dass es wenig opportun scheint, den Vorfall nach Ende eines Fuss-
ballspiels in einen allgemeinen Kontext von Gewalt in Binningen bzw. der generellen Sicherheit zu stellen. 
Das trifft so schlicht nicht zu. Der Sachverhalt bzw. dessen Ablauf ist in Bearbeitung bei den Strafbehör-
den. Informationen zu dieser Untersuchung liegen nicht vor. Inzwischen hat der Fussballverband Nord-
westschweiz (FVNWS) Sanktionen ausgesprochen. Der mutmassliche Haupttäter wird bis zum 30. Juni 
2026 vom Spielbetrieb ausgeschlossen. Dem Team der AS Timau wird ein Abzug von sechs Punkten für 
die laufende Herbstmeisterschaft der Junioren-B-Promotion auferlegt. Zudem wurden gegen drei weitere 
Spieler der AS Timau sowie gegen einen Akteur des SC Binningen Spielsperren ausgesprochen. Deshalb 
ist es aus Sicht des Gemeinderats falsch, Massnahmen ergreifen zu wollen. 
 
Zu den einzelnen vorgeschlagenen Massnahmen: 
 

1. Fussballspiele auf dem Sportplatz Spiegelfeld sollen grundsätzlich von einem Sicherheitsorgan 
überwacht werden. 

Für Anlässe und deren Sicherheitsdispositiv inklusive Securitypersonal ist die Betreiberin der jeweili-
gen Veranstaltung zuständig. Die Umsetzung einer solchen Massnahme wäre im vorliegenden Fall 
Sache des SC Binningen.  

2. Fehlbare Mannschaften sollen von Fussballspielen in Binningen ausgeschlossen werden. 

Der Ausschluss von Teams im Fussball erfolgt durch den Verband. Wenn eine Gemeinde im laufenden 
Meisterschaftsbetrieb (darum geht es ja auch in den Ligen) plötzlich Platzverbote aussprechen würde, 
wäre das weder nachvollziehbar noch sinnvoll. Zudem wäre ein solcher Ausschluss eine unzulässige 
Kollektivstrafe.  

3. Präventiv können der polizeiliche Jugendsachbearbeiter und der Jugend-Sozialdienst der Ge-
meinde eingesetzt werden. Mit entsprechender Präventionsarbeit könnten womöglich zukünftige 
Eskalationen verhindert werden.  

Die genannten Stellen, Jugendarbeit und Schulsozialdienst sind bereits aktiv bei den Jugendlichen un-
terwegs. Eine Einflussnahme auf tätliche Auseinandersetzungen an Sportveranstaltungen wird jedoch 
durch ihr Handeln nur begrenzt möglich sein. 

4. Die Gemeinde Binningen soll eine vollamtliche Sicherheitsperson anstellen. Diese Person könnte 
auch andere sicherheitsspezifische Aufgaben übernehmen und als Unterstützung der Gemeinde-
polizei dienen. 

Die Gemeinde bzw. die Gemeindepolizei sind gemäss Polizeigesetz ausschliesslich für Ruhe und Ord-
nung zuständig; Sicherheit ist hoheitlich beim Kanton bzw. bei der Kantonspolizei angesiedelt. Die 
vorliegende Körperverletzung ist ein strafrechtlicher Tatbestand und liegt somit in der Zuständigkeit 
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der Kantonspolizei. Die Gemeindepolizei verfügt aktuell über genügend Personalressourcen und be-
nötigt keine zusätzliche Unterstützung durch weiteres Personal. 

 
 Postulat 0022 
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